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Vorwort
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der Umgang mit Massenmedien ist heute für Jugendliche selbstverständlich, laut einer Umfrage 
der Postbank von 2019 verbringen sie im Durchschnitt 58 Stunden pro Woche im Netz, vor allem 
mit dem Smartphone. In Zeiten der Pandemie waren es sogar bis zu 70 Stunden. Neben dem 
Chatten und Surfen beziehen sie so auch primär ihre Informationen über Politik, Wirtschaft sowie 
Kultur und Soziales. 

Massenmedien vermitteln aber nicht nur Wissen über diese Bereiche, sondern haben auch Ein-
fluss auf unser Denken, unsere Gefühle, Bedürfnisse und Einstellungen. Sie prägen darüber 
 hinaus Normen und Werte einer Gesellschaft und beeinflussen das eigene Handeln in bestimmten 
Situationen und somit auch die Persönlichkeit. Die wenigsten reflektieren allerdings darüber, in 
welcher Form sie selbst durch Medien geprägt werden. Den Umgang mit Massenmedien kritisch 
zu hinterfragen und das eigene Medienverhalten „auf den Prüfstand“ zu stellen, ist Anliegen dieses 
Skripts. Die ersten Kapitel vermitteln eine Einteilung der Massenmedien, erläutern ihre Bedeutung 
für eine demokratische Gesellschaftsordnung, in der Pressefreiheit gilt, und setzen sich kritisch 
damit auseinander, wie unabhängig sie sind. Anhand welcher Kriterien der Wahrheitsgehalt von In-
formationen in den Medien überprüft werden kann und inwieweit Medien ihre Nutzer beeinflussen 
oder sogar manipulieren, ist Inhalt der folgenden Kapitel. Zum Schluss erfolgt eine Gegenüber-
stellung von Nachrichten in Social Media zu denen traditioneller Medien, mit dem Ziel, das eigene 
Medienverhalten anhand des vermittelten Wissens selbstkritisch zu hinterfragen.

Ein Schwerpunkt bei den Aufgabenstellungen liegt in der praktischen Umsetzung des Gelernten, 
beispielsweise Posts und Zeitungsartikel auf ihren Wahrheitsgehalt hin zu überprüfen, mögliche 
Manipulationen in diesen zu erkennen und welche Gefühle sie bei den Nutzern freisetzen können.

Möglichst umfassend Wissen über Massenmedien und deren Einfluss auf die eigene Meinungsbil-
dung zu vermitteln ist Ziel dieses Skripts. 

Viel Erfolg beim Durcharbeiten wünscht Ihnen der Kohl-Verlag und

Holger Cebulla
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Massenmedien wie Presse, Radio 
und Fernsehen sowie das Internet 
und Social Web sind Kommunika-
tionsmittel, über die Informationen 
zu einem großen Publikum, näm-
lich der breiten Masse, gelangen. 
Ihre Aufgabe besteht darin, mög-
lichst viele wichtige (und richtige) 
Informationen an möglichst viele 
Menschen zu übermitteln. Dies 
geschieht, indem sie über alle Be-
reiche der Gesellschaft, insbeson-
dere Politik, Wirtschaft sowie Kul-
tur und Soziales so vollständig, sachlich und verständlich wie möglich informieren. So 
tragen sie zur Wissensvermittlung und Meinungsbildung der Bevölkerung bei, dienen 
aber auch vielfach nur zu deren Unterhaltung, Zerstreuung und Ablenkung. 
Eine wichtige Funktion der Massenmedien ist ferner, in Form von Hintergrundberichten 
und Kommentaren über das aktuelle politische Geschehen zu informieren. Sie decken 
dabei auch Missstände im Verhalten von Politikern, Behörden, Wirtschaftsunternehmen 
oder Prominenten auf, kritisieren diese und stoßen so eine Debatte darüber an, wie 
diese zu beheben sind.
Massenmedien können in Printmedien, d. h. Zeitungen und Zeitschriften, Auditive und 
Audiovisuelle Medien, d. h. Rundfunk- und Fernsehen, sowie das Internet unterteilt 
werden. Bis zur Entstehung des Internets war die Kommunikation zwischen den Mas-
senmedien und ihren Nutzern eine einseitige, denn diese konnten deren Informationen 
nur empfangen, nicht aber darauf antworten. Sie waren auch davon abhängig, welche 
Informationen ihnen Zeitungen, Rundfunk und Fernsehen zusandten. Es gab also ein 
einseitiges Sender-Empfänger-Prinzip. Durch das Internet ist es nun möglich, dass de-
ren Nutzer auch selbst Nachrichten ins Netz stellen bzw. dortige kommentieren, es gibt 
also ein zweiseitiges Sender-Empfänger-Prinzip, eine direkte Kommunikation, wobei al-
lerdings die Beteiligten durch Raum und Zeit voneinander getrennt sind. Voraussetzung 
hierfür ist natürlich, dass elektronische Medien wie PCs, Tablets oder Smartphones bei 
den Nutzern vorhanden sind. 

1 Was unter Massenmedien zu verstehen ist

Aufgabe 1: Erläutere stichwortartig, welche Funktion Massenmedien für die Bevölkerung 
  in Deutschland haben.

  ________________________________________________________________________

  ________________________________________________________________________

  ________________________________________________________________________

  ________________________________________________________________________
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1 Was unter Massenmedien zu verstehen ist

Aufgabe 2: Welche der folgenden Aussagen sind richtig, welche falsch? Korrigiere dann 
  die falschen Aussagen.
  1.   Die Aufgabe von Massenmedien besteht darin, so viele Informationen wie 

möglich an möglichst viele Menschen zu übermitteln. 
  ________________________________________________________________________

  2.   Massenmedien ermöglichen es der Bevölkerung, sich neues Wissen anzu-
eignen und sich eine Meinung, beispielsweise über das politische Gesche-
hen, zu bilden. 

  ________________________________________________________________________

  3.   Massenmedien können dazu beitragen, Minderheiten in der Gesellschaft,  
z. B. Asylanten, besser zu verstehen. 

  ________________________________________________________________________

  4.   Massenmedien haben eine sogenannte Wachhund Funktion innerhalb 
der Gesellschaft, indem sie Mächtige kontrollieren und ggf. politische oder 
wirtschaft liche Skandale aufdecken. 

  ________________________________________________________________________

  5.   Massenmedien können in Printmedien, Auditive Medien und das Internet 
unterteilt werden. 

  ________________________________________________________________________

  6.   Das Internet zeichnet sich durch ein zweiseitiges Sender Empfänger  
Prinzip aus. 

  ________________________________________________________________________

  7.   Durch Social Media ist es heute möglich, sich an politischen Diskussionen 
direkt zu beteiligen. 

  ________________________________________________________________________

  8.   Vor allem das Internet berichtet kritisch über die Hintergründe politischer 
Entscheidungen.

  ________________________________________________________________________

Aufgabe 3:  Nenne mindestens drei Vorteile, die dir das Internet bei der Übermittlung von 
Nachrichten im Vergleich mit denen von Zeitungen, Radio und Fernsehen bie-
tet.

  ________________________________________________________________________

  ________________________________________________________________________

  ________________________________________________________________________

Aufgabe 4:  Massenmedien decken auch Missstände im Verhalten von Politikern auf.  
Nenne Beispiele für solche Skandale, die Medien in letzter Zeit aufdeckten.

  ________________________________________________________________________

  ________________________________________________________________________

  ________________________________________________________________________


